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Einleitung

Im Rahmen der Erstellung des Stadtbodenkonzeptes für die Alt-

stadt fand am 25. März 2024 im Ratssaal des Alten Rathaus 

eine Bürgerwerkstatt mit ca. 30 Personen statt.

Nach der Begrüßung durch den 1. Bürgermeister Bernd Kahlert 

folgte ein Impulsreferat durch das Planungsbüro. Hier wurden die 

Anwesenden über den Sachstand der Planung informiert. An-

hand von beispielhaften öffentlichen Räumen wurden die Eigen-

schaften und Handlungserfordernis für nachfolgende Typologien 

referiert:

• Fußgängerzone: Hauptstraße

• Anliegerstraße: Hauptstraße Ost

• Altstadtgassen: Hauptstraße

• Altstadtgassen und Wegeverbindungen: Rahmengasse

• Platzbereiche: Marktplatz

• Verbindungsstraße: Ziegelgasse / Untere Walldürner Str.

Durch die Betrachtung von Raumtypen sind die Ergebnisse gut 

auf andere Bereiche in der Stadt übertragbar. So kann bei einer 

konkreten Planung eines öffentlichen Raums auf die Anregungen 

der Bürgerinnen und Bürger aus dieser Werkstatt zurückgegrif-

fen werden.

Im anschließenden Workshop wurden seitens der Anwesenden 

anhand von Plakaten die beispielhaften Räume priorisiert, Zu-

kunftsthemen für die Gestaltung des öffentlichen Raums her-

ausgestellt sowie Anregungen und Bedenken formuliert.

Auf einem Fähnchenmodell wurden mit grünen und roten Mar-

kierungen Bereiche im Planungsgebiet gekennzeichnet, welche 

besonders attraktiv sind oder wo zukünftig Handlungserforder-

nis aus Sicht der Bürgerschaft besteht.

Die Ergebnisse der Bürgerwerkstatt wurden am Ende im Plenum 

vorgestellt und ergänzt. Die Anregungen sind im Nachfolgenden 

dokumentiert und bilden eine wichtige Basis für die weitere Pla-

nung. 

Impression aus der Bürgerwerkstatt
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Fähnchenmodell

Riesengasse
Neuer Grabenweg

Hauptstraße

Hauptstraße

Hauptstraße

Hauptstraße

Fischergasse

Postgasse
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Lieblingsorte und Handlungsbereiche aus Bürgersicht
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STADTBODENKONZEPT MILTENBERG

  IIhhrree  MMeeiinnuunngg  

  iisstt  ggeeffrraaggtt!!

Wo ist Ihr Lieblingsort? 
Markieren Sie mit einer grünen Fahne, wo 

der öffentliche Raum in der Altstadt 

große Qualitäten aufweist.

Wo sehen Sie Handlungsbedarf? 
Markieren Sie mit einer roten Fahne, wo Sie im 

öffentlichen Raum in Miltenberg Defizite sehen.
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Bearbeitung beispielhafter Raumtypen
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Fußgängerzone: Hauptstraße

1. Dieser Bereich sollte vorrangig angegangen werden!
---> 8 Punkte

2. Wichtige Themen aus Bürgersicht sind: 

Stadtbild  ---> 18 Punkte
Das unverwechselbare Stadtbild soll in seiner historischen Aus-
prägung erhalten und gestalterisch verbessert werden!

Oberflächenqualität  ---> 2 Punkte
Eine hochwertige Gestaltung und Materialwahl ist in diesem Be-
reich besonders wichtig!

Aufenthaltsqualität ---> 8 Punkte
Hier ist die Gestaltung von Plätzen für Aufenthalt und Kommunika-
tion wichtig!

Fußverkehr ---> 7 Punkte
Hier muss die Begehbarkeit für alle verbessert werden! Hier ist 
Barrierefreiheit besonders wichtig!

Kfz-Verkehr ---> 1 Punkt
Der Kfz-Verkehr in der Altstadt soll zukünftig noch stärker mini-
miert werden!

Ruhender Verkehr 
Das Parken soll möglichst an die Ränder der Altstadt verlagert und 
durch attraktive Angebote organisiert werden!

Bäume ---> 4 Punkte
Hier könnten Bäume die Aufenthaltsqualität und Klimafunktion im 
Stadtraum nachhaltig verbessern!

Grünflächen  ---> 5 Punkte
Hier könnten kleine Grünflächen die Aufenthaltsqualität und 
Klimafunktion im Stadtraum nachhaltig verbessern!

Wasser ---> 1 Punkt
Hier sollte Wasser als Erlebniselement (Brunnen, Wasserlauf) und 
zur Abkühlung des Stadtraums im Sommer genutzt werden!

Stadtmöbel  ---> 8 Punkte
Hier wären stadtbild- und nutzerverträgliche Sitzbänke wichtig!

Beleuchtung  ---> 3 Punkte
Eine dem Stadtbild angemessene Beleuchtung zur Verbesserung 
der Sicherheit ist in diesem Bereich notwendig!

3. Das sollte berücksichtigt werden!
Anregungen seitens der Bürgerschaft zu den nachfolgenden 
Themenfeldern: 
 
Stadtbild und Materialität
(Themen sind z.B. Materialität, Oberflächengestaltung, Aufent-
haltsqualität, stadträumliche Wirkung)

Anregungen
• Basalt ist Jahrhunderte alt, zeigt die sehr alte und wichtige 

Handelsstraße, muss erhalten werden!
• gehört haptisch zur Wahrnehmung der Stadt
• „Best-Practice-Bsp.“ sind steril, Flair/ Charme - weshalb man 

Miltenberg liebt / besucht - geht verloren
• vgl. Colmar beispielsweise behält bewusst Altes
• Gäste in Stadtführungen bestätigen das Besondere

Funktion und Nutzung
(Themen sind z.B. Barrierefreiheit, Fußgänger, Fahrrad, Kfz, ÖPNV)

Anregungen
• neu verlegen
• Barrierefreiheit > historisches Pflaster
• Lösungsvorschlag Hof „Burg Fürsteneck“ (Streifen aus 

geschliffenem Basalt)

Im Nachgang zur Bürgerwerkstatt ist per E-Mail folgende Anregung 
eingegangen:
Für alle, die mit Rollator, Rollstuhl oder Kinderwagen in der Alt-
stadt unterwegs sind, wäre es eine große Erleichterung, wenn z.B. 
ein Streifen mit glatten Platten entlang der Straße verlegt würde. 
Das Gehen durch die Hauptstraße ist wegen des Kopfsteinpflas-
ters zurzeit sehr mühsam. 

Freiraumelemente und Stadtmöbel
(Themen sind z.B. Bäume, Freiraumelemente, Wasser, Stadtmöbel 
wie Bänke, Papierkörbe, Beleuchtung)

Anregungen
• wir haben eine Gestaltungsfibel
• Aufenthaltsmöglichkeiten und Spielmöglichkeiten für Kinder 

(kleine Bereiche, Spielfelder, damit sich Eltern mit Kindern 
aufhalten können)

• Hinweis auf das „Felsenmeer“ in Nähe zur Altstadt, Zugänge 
zur Landschaft sind wichtig

• Thema Wasser im öffentlichen Raum z.B. Wasserlauf
• Thema Schwammstadt prüfen
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Anliegerstraße: Hauptstraße Ost

1. Dieser Bereich sollte vorrangig angegangen werden!

2. Wichtige Themen aus Bürgersicht sind: 

Stadtbild  ---> 3 Punkte
Das unverwechselbare Stadtbild soll in seiner historischen Aus-
prägung  erhalten und gestalterisch verbessert werden!

Oberflächenqualität  ---> 1 Punkt
Eine hochwertige Gestaltung und Materialwahl ist in diesem Be-
reich besonders wichtig!

Aufenthaltsqualität ---> 3 Punkte
Hier ist die Gestaltung von Plätzen für Aufenthalt und Kommunika-
tion wichtig!

Fußverkehr ---> 3 Punkte
Hier muss die Begehbarkeit für alle verbessert werden! Hier ist 
Barrierefreiheit besonders wichtig!

Kfz-Verkehr 
Der Kfz-Verkehr in der Altstadt soll zukünftig noch stärker mini-
miert werden!

Ruhender Verkehr 
Das Parken soll möglichst an die Ränder der Altstadt verlagert und 
durch attraktive Angebote organisiert werden!

Bäume ---> 1 Punkt
Hier könnten Bäume die Aufenthaltsqualität und Klimafunktion im 
Stadtraum nachhaltig verbessern!

Grünflächen  ---> 3 Punkte
Hier könnten kleine Grünflächen die Aufenthaltsqualität und 
Klimafunktion im Stadtraum nachhaltig verbessern!

Wasser
Hier sollte Wasser als Erlebniselement (Brunnen, Wasserlauf) und 
zur Abkühlung des Stadtraums im Sommer genutzt werden!

Stadtmöbel
Hier wären Sitzbänke Stadtbild- und nutzerverträglich wichtig!

Beleuchtung  ---> 1 Punkt
Eine dem Stadtbild angemessene Beleuchtung zur Verbesserung 
der Sicherheit ist in diesem Bereich notwendig!

3. Das sollte berücksichtigt werden!
Anregungen seitens der Bürgerschaft zu den nachfolgenden 
Themenfeldern: 
 
Stadtbild und Materialität
(Themen sind z.B. Materialität, Oberflächengestaltung, Aufent-
haltsqualität, stadträumliche Wirkung)

Anregungen
• keine

Funktion und Nutzung
(Themen sind z.B. Barrierefreiheit, Fußgänger, Fahrrad, Kfz, ÖPNV)

Anregungen
• Barrierefreier Sandsteinstreifen im Bereich des Fußgänger-

wegs Pulverich zum Altenheim
• Radverkehr

Freiraumelemente und Stadtmöbel
(Themen sind z.B. Bäume, Freiraumelemente, Wasser, Stadtmöbel 
wie Bänke, Papierkörbe, Beleuchtung)

Anregungen
• keine
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Altstadtgassen: Hauptstraße

1. Dieser Bereich sollte vorrangig angegangen werden!
---> 4 Punkte

2. Wichtige Themen aus Bürgersicht sind: 

Stadtbild  ---> 8 Punkte
Das unverwechselbare Stadtbild soll in seiner historischen Aus-
prägung erhalten und gestalterisch verbessert werden!

Oberflächenqualität
Eine hochwertige Gestaltung und Materialwahl ist in diesem Be-
reich besonders wichtig!

Aufenthaltsqualität ---> 2 Punkte
Hier ist die Gestaltung von Plätzen für Aufenthalt und Kommunika-
tion wichtig!

Fußverkehr ---> 4 Punkte
Hier muss die Begehbarkeit für alle verbessert werden! Hier ist 
Barrierefreiheit besonders wichtig!

Kfz-Verkehr ---> 2 Punkte
Der Kfz-Verkehr in der Altstadt soll zukünftig noch stärker mini-
miert werden!

Ruhender Verkehr ---> 2 Punkte
Das Parken soll möglichst an die Ränder der Altstadt verlagert und 
durch attraktive Angebote organisiert werden!

Bäume 
Hier könnten Bäume die Aufenthaltsqualität und Klimafunktion im 
Stadtraum nachhaltig verbessern!

Grünflächen  ---> 2 Punkte
Hier könnten kleine Grünflächen die Aufenthaltsqualität und 
Klimafunktion im Stadtraum nachhaltig verbessern!

Wasser
Hier sollte Wasser als Erlebniselement (Brunnen, Wasserlauf) und 
zur Abkühlung des Stadtraums im Sommer genutzt werden!

Stadtmöbel
Hier wären Sitzbänke stadtbild- und nutzerverträglich wichtig!

Beleuchtung 
Eine dem Stadtbild angemessene Beleuchtung zur Verbesserung 
der Sicherheit ist notwendig in diesem Bereich!

3. Das sollte berücksichtigt werden!
Anregungen seitens der Bürgerschaft zu den nachfolgenden 
Themenfeldern: 
 
Stadtbild und Materialität
(Themen sind z.B. Materialität, Oberflächengestaltung, Aufent-
haltsqualität, stadträumliche Wirkung)

Anregungen
• bei uns geht der Wald und der Stadtpark bis zur Stadt
• in der Mainanlage ist auch Grün!
• Wir müssen den Bäumen Platz anbieten, dieser ist nicht da!

Funktion und Nutzung
(Themen sind z.B. Barrierefreiheit, Fußgänger, Fahrrad, Kfz, ÖPNV)

Anregungen
• kein ruhender Verkehr, max. Be- und Entladen für Anwohner
• Gesamtkonzept für das Quartier entwickeln

Freiraumelemente und Stadtmöbel
(Themen sind z.B. Bäume, Freiraumelemente, Wasser, Stadtmöbel 
wie Bänke, Papierkörbe, Beleuchtung)

Anregungen
• keine Räume für solche Spielereien!
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Altstadtgassen und Wegeverbindungen: Rahmengasse

1. Dieser Bereich sollte vorrangig angegangen werden!
---> 4 Punkte

2. Wichtige Themen aus Bürgersicht sind: 

Stadtbild  ---> 10 Punkte
Das unverwechselbare Stadtbild soll in seiner historischen Aus-
prägung erhalten und gestalterisch verbessert werden!

Oberflächenqualität  ---> 9 Punkte
Eine hochwertige Gestaltung und Materialwahl ist in diesem Be-
reich besonders wichtig!

Aufenthaltsqualität
Hier ist die Gestaltung von Plätzen für Aufenthalt und Kommunika-
tion wichtig!

Fußverkehr ---> 2 Punkte
Hier muss die Begehbarkeit für alle verbessert werden! Hier ist 
Barrierefreiheit besonders wichtig!

Kfz-Verkehr ---> 1 Punkt
Der Kfz-Verkehr in der Altstadt soll zukünftig noch stärker mini-
miert werden!

Ruhender Verkehr 
Das Parken soll möglichst an die Ränder der Altstadt verlagert und 
durch attraktive Angebote organisiert werden!

Bäume 
Hier könnten Bäume die Aufenthaltsqualität und Klimafunktion im 
Stadtraum nachhaltig verbessern!

Grünflächen  ---> 4 Punkte
Hier könnten kleine Grünflächen die Aufenthaltsqualität und 
Klimafunktion im Stadtraum nachhaltig verbessern!

Wasser
Hier sollte Wasser als Erlebniselement (Brunnen, Wasserlauf) und 
zur Abkühlung des Stadtraums im Sommer genutzt werden!

Stadtmöbel
Hier wären Sitzbänke stadtbild- und nutzerverträglich wichtig!

Beleuchtung  ---> 5 Punkte
Eine dem Stadtbild angemessene Beleuchtung zur Verbesserung 
der Sicherheit ist in diesem Bereich notwendig!

3. Das sollte berücksichtigt werden!
Anregungen seitens der Bürgerschaft zu den nachfolgenden 
Themenfeldern: 
 
Stadtbild und Materialität
(Themen sind z.B. Materialität, Oberflächengestaltung, Aufent-
haltsqualität, stadträumliche Wirkung)

Anregungen
• keine

Funktion und Nutzung
(Themen sind z.B. Barrierefreiheit, Fußgänger, Fahrrad, Kfz, ÖPNV)

Anregungen
• keine

Freiraumelemente und Stadtmöbel
(Themen sind z.B. Bäume, Freiraumelemente, Wasser, Stadtmöbel 
wie Bänke, Papierkörbe, Beleuchtung)

Anregungen
• Gute Beleuchtung, keine Angsträume
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Platzbereiche: Marktplatz

1. Dieser Bereich sollte vorrangig angegangen werden!
---> 1 Punkt

2. Wichtige Themen aus Bürgersicht sind: 

Stadtbild  ---> 10 Punkte
Das unverwechselbare Stadtbild soll in seiner historischen Aus-
prägung erhalten und gestalterisch verbessert werden!

Oberflächenqualität  ---> 5 Punkte
Eine hochwertige Gestaltung und Materialwahl ist in diesem Be-
reich besonders wichtig!

Aufenthaltsqualität ---> 4 Punkte
Hier ist die Gestaltung von Plätzen für Aufenthalt und Kommunika-
tion wichtig!

Fußverkehr ---> 2 Punkte
Hier muss die Begehbarkeit für alle verbessert werden! Hier ist 
Barrierefreiheit besonders wichtig!

Kfz-Verkehr ---> 8 Punkte
Der Kfz-Verkehr in der Altstadt soll zukünftig noch stärker mini-
miert werden!

Ruhender Verkehr ---> 2 Punkte
Das Parken soll möglichst an die Ränder der Altstadt verlagert und 
durch attraktive Angebote organisiert werden!

Bäume ---> 1 Punkt
Hier könnten Bäume die Aufenthaltsqualität und Klimafunktion im 
Stadtraum nachhaltig verbessern!

Grünflächen  ---> 4 Punkte
Hier könnten kleine Grünflächen die Aufenthaltsqualität und 
Klimafunktion im Stadtraum nachhaltig verbessern!

Wasser
Hier sollte Wasser als Erlebniselement (Brunnen, Wasserlauf) und 
zur Abkühlung des Stadtraums im Sommer genutzt werden!

Stadtmöbel ---> 5 Punkte
Hier wären Sitzbänke stadtbild- und nutzerverträglich wichtig!

Beleuchtung  ---> 1 Punkt
Eine dem Stadtbild angemessene Beleuchtung zur Verbesserung 
der Sicherheit ist notwendig in diesem Bereich!

3. Das sollte berücksichtigt werden!
Anregungen seitens der Bürgerschaft zu den nachfolgenden 
Themenfeldern: 
 
Stadtbild und Materialität
(Themen sind z.B. Materialität, Oberflächengestaltung, Aufent-
haltsqualität, stadträumliche Wirkung)

Anregungen
• gleiche Farbe ist langweilig!
• glatte Oberfläche ist steril; nimmt Miltenberg die Besonder-

heit und ist Alleinstellungsmerkmal
• Stadtbild: historisch ist unsere Besonderheit und muss des-

halb unbedingt erhalten bleiben
• Kante zeigen, d.h. Farbgebung erhalten

Funktion und Nutzung
(Themen sind z.B. Barrierefreiheit, Fußgänger, Fahrrad, Kfz, ÖPNV)

Anregungen
• Barrierefreier Sandsteinstreifen

Freiraumelemente und Stadtmöbel
(Themen sind z.B. Bäume, Freiraumelemente, Wasser, Stadtmöbel 
wie Bänke, Papierkörbe, Beleuchtung)

Anregungen
• mehr Bäume integrieren
• Förderung des Stadtgrüns
• Fassadenbegrünung
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Verbindungsstraße: Ziegelgasse / Untere Walldürner Str.

1. Dieser Bereich sollte vorrangig angegangen werden!
---> 8 Punkte

2. Wichtige Themen aus Bürgersicht sind: 

Stadtbild  ---> 2 Punkte
Das unverwechselbare Stadtbild soll in seiner historischen Aus-
prägung erhalten und gestalterisch verbessert werden!

Oberflächenqualität  ---> 13 Punkte
Eine hochwertige Gestaltung und Materialwahl ist in diesem Be-
reich besonders wichtig!

Aufenthaltsqualität ---> 1 Punkt
Hier ist die Gestaltung von Plätzen für Aufenthalt und Kommunika-
tion wichtig!

Fußverkehr ---> 1 Punkt
Hier muss die Begehbarkeit für alle verbessert werden! Hier ist 
Barrierefreiheit besonders wichtig!

Kfz-Verkehr ---> 3 Punkte
Der Kfz-Verkehr in der Altstadt soll zukünftig noch stärker mini-
miert werden!

Ruhender Verkehr  ---> 1 Punkt
Das Parken soll möglichst an die Ränder der Altstadt verlagert und 
durch attraktive Angebote organisiert werden!

Bäume ---> 2 Punkte
Hier könnten Bäume die Aufenthaltsqualität und Klimafunktion im 
Stadtraum nachhaltig verbessern!

Grünflächen  ---> 3 Punkte
Hier könnten kleine Grünflächen die Aufenthaltsqualität und 
Klimafunktion im Stadtraum nachhaltig verbessern!

Wasser
Hier sollte Wasser als Erlebniselement (Brunnen, Wasserlauf) und 
zur Abkühlung des Stadtraums im Sommer genutzt werden!

Stadtmöbel
Hier wären Sitzbänke stadtbild- und nutzerverträglich wichtig!

Beleuchtung 
Eine dem Stadtbild angemessene Beleuchtung zur Verbesserung 
der Sicherheit ist in diesem Bereich notwendig!

3. Das sollte berücksichtigt werden!
Anregungen seitens der Bürgerschaft zu den nachfolgenden 
Themenfeldern: 
 
Stadtbild und Materialität
(Themen sind z.B. Materialität, Oberflächengestaltung, Aufent-
haltsqualität, stadträumliche Wirkung)

Anregungen
• "Entholperung" Untere Walldürner Straße
• Mittellinie entfernen, in passender Farbe anbringen
• Gehsteige mit rotem Naturpflaster versehen
• Mulden in der Fahrbahn führen zu enormem Lärm z.B. bei 

Anhängern und Kleinlaster (die Ladung "hüpft"!)
• Beispiel Retzbach
• Betonsteinplatten austauschen -> Pflastersteine, einheitliches 

Stadtbild
• Ziegelgassen entsiegeln und als "Eingangstor" gestalten

Funktion und Nutzung
(Themen sind z.B. Barrierefreiheit, Fußgänger, Fahrrad, Kfz, ÖPNV)

Anregungen
• Kreuzungssituation übersichtlicher und klarer gestalten
• Thema Beschilderung

Freiraumelemente und Stadtmöbel
(Themen sind z.B. Bäume, Freiraumelemente, Wasser, Stadtmöbel 
wie Bänke, Papierkörbe, Beleuchtung)

Anregungen
• Rückbau Asphaltflächen, ja!
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Seitens der Bürgerschaft sollen nachfolgende Ziele, Themen und Be-

reiche der Altstadt bei der zukünftigen Gestaltung des öffentlichen 

Raums berücksichtigt werden. 

Fußgängerzone

Stadtbild und Materialität

• Erhalt des Stadtbilds durch die Besonderheit des Basaltbelags

• Aufenthaltsbereiche gestalten

Funktion und Nutzung

• Barrierefreiheit durch Gehstreifen schaffen, z.B. aus gesägtem 

Basalt

Freiraumelemente

• Grünflächen und Bäume nach Möglichkeit integrieren

• Zugänge zu benachbarten Landschaftsraum berücksichtigen

• Thema Wasser im öffentlichen Raum prüfen

Verbindungsstraße ins Siedlungsgebiet

Stadtbild und Materialität

• Oberflächenqualität durch Verbesserung der Ebenheit des Belags

• Aufwertung der Gehwegbereiche durch Naturstein

Funktion und Nutzung

• Verbesserung der Verkehrssicherheit und Übersichtlichkeit

• Verbesserung der Beschilderung

Freiraumelemente

• Entsiegelung - Schaffung von Grünflächen

Altstadtgassen

Stadtbild und Materialität

• Erhaltung des Stadtbilds 

• Verbesserung der Oberflächenqualität

• städtebauliches Gesamtkonzept für Altstadtquartiere mit hoher 

Bebauungsdichte

Funktion und Nutzung

• Herausnahme des ruhenden Verkehrs in engen Straßenräumen

• Verbesserung der Beleuchtung von Altstadtgassen

Freiraumelemente

• Zugänge zu benachbarten Landschaftsraum berücksichtigen

• Entsiegelung Schaffung von Grünflächen

Platzbereiche

Stadtbild und Materialität

• Erhalt des Stadtbilds und die Besonderheit des Basaltbelags

Funktion und Nutzung

• Barrierefreiheit punktuell verbessern

Freiraumelemente

• Stadtgrün integrieren

Anliegerstraßen

Funktion und Nutzung

• Verbesserung des Fuß- und Radverkehrs

Zukunftsthemen für die Gestaltung des öffentlichen Raums


